
H J. Lorentzen 
W XII-Herzens und Eihaut-taten 

Neu-en Meyer-schaud- 

7 LI i r erhalten iiigiich neue zwieiliitnnimen be- 
Qs fte hend ans-.- Binnketii nnd Coniforte1-:-, 

Handschuhe nnd Faustimndschnlie sowie Männer- 
Frauen-nnd Rinderschnbe vonden besten Fa- 
briken in den Vereinigten Staaten 

Wir verkaufen Ein-i- Liinnfetszs von Inn- bi-:— 

zn sit-Mk Vergleicht nniere Preise mit den 

sogenanntsn billigen Leiden nnd Jbr werdet sin- 
den, daß Ihr Geiderspnrnisse macht da wir nnk 

die besten Guid Li Namen verkaufen, die Sorte-, 
die paßt nnd dauerhaft ist. Wir verkaufen Euch 
ein gute-Z Arbeits-belud fiii Tit-e nnd ein besseres 
fiii Ue Wir verkauer Euch bessere 

&#39; 

Echnbe 
zu 82.--() in Männer- oder Frauen-Seinem nisJ 

Ihr Sie anderswo kaufen könnt. 

« 

Unter,;eiig, Männerriicke in ,dnck« nnd echte Welle 

i 

Wir verkaufen sinke-b einen guten Männer--A 
Swenter für We wofnr Ihr anderswo THM be: 

zahlt TVLnnnersFlnnnellyemde von Stils-»s- bis 
sZWL welche passen nnd dnnertwft find. 

Fenste1·:?1cmtlleanr, c; Fuß «.’-"-e, 7 Fuß :3-&#39;-e. 

Diessind die Columbia dlkonllean1, die Forte, 
welche Euch gefasten wiilk 

Wie geben »Es-ern Trading Staa.ps&#39;«, wel- 
-· ches ein Bank-Rabmt an jede We Werth, wei- 

ches Ihr knnft gleichkonunt. 
Handelt mit nns nnd Ihr werdet ein zu- 

friedener Kunde fein. 

II. J. LORENTZEN 
Neuen Glovek-Gehteuede 

»Wettkrieg«. 
Wir machen auf das höchst inter- 

esfantc ukid mit jeder Woche merkb- 

poller werdende Werk »Weltkticg«, 
herausgegme auf Antrbe und un- 

ter der Verwaltung des Hilfsvereins 
Wider Frauen zum Besten der 

Kinder im Felde stehender Vater 

landsvcrthcidich mit Zitz in Berlin 

(Æußifchcs Hurenhaus) und das 

Ha Vurcau 45 Iwadwmx New 

M R. Y» unstet Leitmg von Frau 
Taf-I L. Schika Schqtzmsijtekis iük 

die Ver-. Staaten, aufmerksam 
Der »Weltkrjcsg« erscheint wöchent« 

U kann aber vom KriegsiAnfcmg 
FOR-Juli an für st« 30 per Halbjalir, 
P 82 60 pro Jahr bezogen werden 

M bildet ein wahrhritsgetrcucs 
EIN gefaßt-es Sammelwerk aller 
wichtigen Vorfälle während des jetzi- 
SeIFkricges, das später als höchst 
Mk sches Rachschlagcbuch großen 
M erlangen wird Man sende 
die-Bestellung mit Geldbcilage direkt 
ask Fee-m Carl Schutz- Hikfsvereiw 
deutscher Frauen, 45 Brand-pag 
New York, N. Y» oder an den »An-- 
zeiget und Herold« mit Zc Zulagc 
Mk Frakkamr. unter genauer Anga- 
Idee Adresse. li 

1 

...·— —». —.-.---.-. z-—-.--s- 

Hei-O- Mut-lass- 
PlattdeatschrrV ctein 

Versammle an jedem legten 
Sonntag des Monats, Nachmittags 
2 Uhr. 

Tom-ad Lasset-, Präsident 
HI. Schnitt-Hm Schnitt 

Sicherung-h 
Versammlung an jedem erfken 

Sonntag im Monat, Abends is llhkkxj 
und zwar vom Mvi bis zum neue-us- 

ber. 
Dat- Kaufnisny Präsident 
Gottlieb Meyey Schrifts. 

Hermannssöhne 
Versammlungen zweimal monatlich 

an jedem zweiten und vierten tret 
tag in der unteren Halle ch Lieder- 
ktanzc Abends s Uhr 

Gittlieb Meyey Präsident 
Frass Me, Schriftfübtex. 

Landwcl)r-Vckein. 
Derselbe versammelt sich an jedem 

zweiten Sonntag im Monat, Nach- 
mittags pmrkt 2 Uhr, in der uxsctea 
solle des LLiederktanzC 

The-. IesV-, Präsident 
Iris Aha-, Syriftführer 

lHerbsp und Winter- putz 
Wcmch 

Hüte und Novmtiiteu Zu zeigen. 
Unsere Moden sind untermde korrekt iu Muster 

und Arbeit. 

EiuHut, der sich jede einzelne Vorse anpas;t. 
Seht unsere Sautsags-Spezinle. 

Corfctts. 
s» Verfehlt nicht, unseren berühmten Mine. Pfeil 
fund Minc. Luun Corsetts zu sehen und las-J uns 

Euch mit eins der neuen Herbst Muster verscheu. 
Anpassung und Umäuderuug kostenfrei f« 

Anna M. Ronleau 
is z- ins-sinkt- whsstsk Aas-m 

Wirsiudjth vorbereitet, die höchst ensiel ine « 

An der Mann-. . 

Ein interessantes Teil des westlichen Kriegsschar-Wams. 

Der Fluß Mome, ein Nebensiufz 
bot Seins-, bis zu dessen linfem Uskk 
die deutschen Tkuzspen aus ihrem VII- 
morsch nach Paris zu Anfxmg Sep- 
tember vorgedrkmgen waren bis es 
ihre Führer für ges-atra WZML fisk, 
bis zu dxn vorteilhafteer Stellungen 
an der Aisne zurückzuziehen, durch 
stköwt einen der interessantefken Teil- 
des nötdkichen Jtankreåckzå Er ver- 
dankt sehe Entstchansz drei kleinen 

sanalbrücke über die Name bei 
Langres. 

Quellen in einer Bergschlucht bei der 
hochgelegemn Festung Lan-Fres, im 
Departement Obenamnr. 

Um M Charaktey man mischte h- 
gen vie —- Bosksldeih der Mann ge- 
nauer kennen zu Innen, darf man sich 
nicht met mit ihrem Anblick von den 
Bräcken dset Städte die sie durch- 
siießt, begnügen, sondern muß ihren 
Lauf mich außerhalb dieser Städte 
verfolgen 

Es dürfte fchwetiich einen zweiten 
Fluß geben« der sich unukxtctbtochen 
in so neckifchen Windungm ergeh« 
Und sich so mit Alismaceen verdank- 
kadiekt hat« wie die Manie. Stelseni 
weise ist sichs einmal mit einem klei- 
nen Rat-erbost durch die dichten Mas- 

Die Mamelsrücke bei Ein-don&#39;- 

sen von Lilien hindurckzutomnkaan 
denen der Fluß übe-mich ist. Auch 
tsie zahlreichen Mebte und die im- 
mensen Mengen Stautvasfm die auf 
tie von der Markte versotgten Ka- 
näle zurückzuführen sind, gestalten 
den Ikuß noch vielseitigw Du 107 
Kilometer lange Outhtnnal führt be- 
kanntlich von Paris aus der Sein- 
längz der Maine und dem Ourcq 
nach La Fett·?-Milon, während des-.- 
Seitenhnal von Epemav über Cin- 
lons nach Ost-Bisses feinen Weg 
nimmt Schifsbm ist dke Mai-ne tm- 
hek abwärts nur von SMAin und 
aufwärts nur bis Thal-Ins 

—--·----- Diss- 

Eine Max-n fchleuse 
Die Mai-ne gehört nichi zu den 

französischen Flüssen, die, wie z. B. 
die Sein-, von großen Städten ein- 
gesiiumt und dem Geräusch des pul- 
sietenden Lebens ausgesetzt sind. Auch 
ihre Ufer entbehren der romantischen 

sowie txt käm-Heu Ortschaften der 
Sack-z zekil ihr Laus sie fast am 
durch esmes Lisette Fiilsbrt und der 
Fluß. wie hie naksssessike Eisen- 
bahn, assichtkich vie Mike der Städte 
zu meiden LETTER-L Nur zuweilen 
komm die Sie-M eins ihrem gemisch- 

Izickxm Tempo- fssaß fis-Ei sie ruheg 

frw 
Zeiss-setz Digan- 

lsmgeu du LOike and M Ist-K 

Sind die Ufer tee Marne soge- 
nannter Großskkjdtx dem so kann sich 
der quß doch bedeutendek industriel- 
Zek ugd historixchex Orie. wie Lan- 
xgres, Chaumonh Vis!;)!es;7t:nc:ois. 
St.-Di,zäet, TIEREan Erst-nim, Ska- 
teimsTyiktty nnd Meinst säh-new 

In der alten Hauptstadt der Lin- 
goneu und jehigxs starken Fefivgg 
Langres, die auf dem essen-Eisen 
Plateou den Lougkes gez-gen isi. wes- 
ten fpmstfächiich Stab-Zwang herges- 
ftellt. Die Katlzedkafe Essai-Mam- 

Simses-keck Lssiiier Lamriskbek Soll-sah 
Typcn akk- «detn tvfftsdken Gesange-neu- 

Iaiecr m Brandenban o« O- 

ktroi-S, dnen Chor von acht monolithto 
schen Sckuxen mit tokkmbischen Ka- 
pitellen umgeben ist« gehört zg den 
schönsten Kirchen Frankreichs. Auch 
das galliichstömsschse Tot mit ko- 
tinthischen PUCM und den beiden 
Atti-idem eins der Tote der alten M 
met-findt, mache Langtes historisch 
interessant 

! cis-erst Wen-Sw. 
»Hommgndam der often-z- Motormöksep 

Bett-rieth erhielt das Esskrne Kern-. 

Jn Chmunoni. dem aus einem kah. 
sen Berges-ten gelegenen hauper 
des Departements Heute-Mome, 
schlossen 1814 der Dreibund Preu- 
ßen, Oesierreich und Rußhnd der- 
Vertmg,. nach dem Frankreich wieder 
auf seine Grenzen von 1792 be- 
schränkt werden sollte- 

Das kleine molerifchr Joinville er- 
innert an ben Verfasser der »Ge- 
schichte Ludwigs des Qeiligen«, ges 

den ersten bedeutenden französischen 
lGeschichssschreiber, Jena Sire de 
Ins-with noch dem der Ort benannt 

Iworden ist- 
Utn den Bewohnern des von Kak- 

»V. zerstörten Ortes Bitry eine neue 

heinmt zu geben, ließ König Franz l 

Die Ahnungslsfn. 

Na, wenn der sich immer noch mehr stärkt, laws uns ja noch bi- 
I 

— mit-. » -. .-·- »p- 

Büsjckciiffct ais Prämiesx 

Jeder 
neuer 

Alsonuent 
oder Jeder-, met- 
cher den Jahre-J- 
lJetsz un n 

· !- 81.«) 
für einen neuen Abenteu- 
ten einsei)ickx, erhälteinen 
in reicher-, erhobener Ver- 
zierung genibeiteten 

Kaiser-. Kaiserin- 
R1«on-Vrinz- oder 

Andeutung- 
Silberlöffel 
ntsz Prämien Verfelilen 
Sie nicht« von diesen An- 
gebot, solange der Vor- 
rntlneicht, Nclnnnch Jn 
machen. 

Jeder 
alter 

Alsonucnt 
oder Jeder, wel- 

cher seine Hub- 
pmvtiou aus den 

»Anzeigcr und 

Herold « nebst Bewäl- 
lcku 

auf cin Jahr im Voraus-·- 
bcznljlt BkznlilljkizU 

-1.32stctt—3ettct.d 
g-- Jem» David Vudt Co. 

Ersqu Island Rest-. 
Onkssixsbwtws 

.;I«.-!.Fm1.15:!;i«k«i H.H«.’ .l«,n 

»Musik«- ::- k- «!-1:1’d’, Hy-: il »s? at 

»Er zxss N .·e:-f-!-- »i- Ihn« 

sowie Isu K-» data-. g km wild-« um 

s Nil 1.(«1·« tr. 

Kinn-n IM- 

IAnZeiger-Herold Publishing Co. 
sk-. k-» ..: —««- -—.—-k..---—-.—-.--H—— 

Yes-sei Jetzt- vot feinem Tode im Jahre 
1545 Vitrnslesjsmnizois erbauen, an 
dem die Marne voxksrifließt Aber 
auch in lomenerzieller Hinfxcht ver- 
dient Der ungefähr 10,0f)» Einwohner 
zählenkse Ort Beseht-enz, weil er der 
Ausgangspunkt des Marter-Rhein 
KCMULI M· 

Chnlonsifnr-Marne! Ein Name. 
der mit dein Kriege von 187Ug7l 
so eng verbunden ist. Trat bonI-. 
War-Muhm- von dein von anoleen 
jin Jahre 1856 ein-gerichteten Lager 
non Chslonsz in des-n jeden Sommer 
zwei Armeekorps zur Feldbienftübung 
bitvntiertrn nnd das nach den Schlach- 
ten vor Meß den Scmmetploy der 
gesckxlngenen französijshen Armee bil- 
dete, tun El. August 1870 jenen ohne 
lleberlegung ausgeführten Marsch 
nach Sedan nn. 

Erbliclen in Chnlond nach andere 
Dinge als Champagner das Licht der 
Welt, so hat sich Epernqy ausschließ- 
lich diesem handel ergeben. Ja 
Epernny herrscht eine richtige Senat- 
;nosphäre. Der Sinn ist nur ans 
Champagner gerichtet Daher bnt die 
Architeltur wohl auch schreckliche Un- 
gehele in dieser Stadt gezestigt 

Die Geburt-siegst des Fabeldichters 
Lofontainel Malerisch erhebt sich am 
linken Ufer der Marne das Städtchen 
Choteou-Th«erry, das seinen Namen 
dem stänlischen König Theoderich lV. 
verdankt 

Die Nuinen des Schlosses der 
Tand-Es bei Ln Ferte4-souS-Jouarre 
veran uns in die Zeit der heftinen 
Religionstämpfe des 16· Jahrhun- 
dert3. 

Wer kennt die alten Mühlen det- 
Marnebriicke tn Mein-es Der Name 
Mel-tax ist allerdings durch das ra- 

sche siegreiche Vor-dringen der deutscher-. 
Truppen ln aller Munde gewesen« 
denn die Iront der damaligen Kämpfe 

Auszug vvsi junger Berliner Einem-frei- 
willigen an di: Fronf. 

erstreclt sich von Meaux Eber die 
Maine bis Montmimi1, von den 
»Wer-link de Meaux« wnt jedoch nie- 
mals die Rede. Verwittekt und al- 
tetkgeau erheben sich die viekstöckigen 
Mühlen, über deren Räder das Mas- 
fet der Markte seit ustdenklichen Zei· 
ten rauscht. 

hinter Lage-n verliert die Cham- 
pagnerluft ihren tehten Duft —- man 

zriecht Schott-law ein Zeit-peti, daß 
sama sich dem Schotolndenstiivtchen 
: Reis-et nähert. 
; Ja Urväter-Maine beginnt Paris 
: bereits Heim Schatten voraus zu tvet 

Hm. As Sonntage-c scheint Grün-n 

li- die Ums-M- M Atti weit 

Wamrthiigusigefi aller Ark. »Tai 
Stkakstse herrliche Gärtchen upso die 
»Mitte- Bomgeoise3«. 

Joinvilie le Pont und endlich cis-- 
eeniow l.-- Pont, wo sich die Mann ie: 
die ceine enießt. Komnniisch ist 
der Abgmß nicht, den die Maine hier 
findet; denn der Anblick Chanan 
bildet ein Wien-are von rauchenden 
Effea riesigen Warenhäusern and 
dem Lärm der in ver Nähe gesetzes-ten 
fis-WELde 

Heiiiaek tiefes-Ich 
, 

Ein kleines Mädchen sieht, wie ke- 

Meinst M M BW get-ie- 
M wetten ., und sagt zu ihrem et- 
was größeren Binden Ach, fgzmk 
if doch W n fekd ! Dem 
tIMWI Idoch mi in n Iriechs zu 
Quinte«- 

H Der ge ete Bgoder Mochi-Ich 
»So sie-sah wie Du wilt een Pferd 
sind Ente Juni bisset« 

Auch Griechenland bleibe akuteil 

Mir Anzciijusn denken darauf bin. 
dass sich dir Beziehunan zwischen 
Ruhme-im nnd CTvriockwnlaud stetig 
ist-Tisan Im den einflußreichin sit-ei 
TM Hist-Hebt jetzt dir Ansicht daß die 
Jlnfreckneroanmm du« diskutmlijäe 
das Visite fiir Mricchnumid fie. 

Schreckeuoeeqimeut in Beter-but- 

Ihn Berlin: Nach Dem-schen anin 

Stockholm find der inzjafsfiiiche De 
Amme Tolpcidsc nnd 17 m den« Mit 
alieder der tuifnchui Zaum ver-Quin- 
qurdcn. Dic- Tuumszckäudc in Pr- 
teeolmm und alle Bahnlpöfr sind von 

Miliiüt besetzt worden. 

Verfenhiuq der bkitifches Es? zuge- 
geben. 

Tit- medismsr :Dltmiiralität macht-s 
bekannt duix das- twiiiscipcs Unten-ins- 
lm--1 E T ullscr Wniiridnsinltmlctt muss 
am Summer der Durham-Ihm vor 

senkt morden sei. 

Laska die Pfiksiche verfaulen. 

«- Jn anchvillc N. J» brinng die 
Pfrrsicljc umch- csincn io lächerlich nic- 
dkimsn Preis, dan dir Former sie un 

den Väunmt versanken lasse-L 
! W 

lFolget va Lebe-leide- — geisti- 
) sicher-IMM, prth sum. 

Die Lebst aufgeftorsn und unmä« 
ig- zciat sich zuerst im qeissigeu Zu- 

«·,and « niedergeht-Hist und tränkt-. 
Tat becn ericheim freut-Ist wenn 

Nagen und M tüsst ihr-.- Arbeit 
kmichte-:. Haltet c- ase Leber thätiq 
und gesund durch tm Gebrauch von 
Dr. MS »New LIA- Pills«: sie kei- 
uiqeu den Untern-ji« kann-n Ente 
Verbot-sung und kristiqm das Mu. 
söc beim Apotheker. äsub n’s Ak- 
yicasSalbe vorzüng für Lämpc- 
W 
.-- -—-s· «,. HE-» ----.- 

Zins h. Mkyktg...-. ZOIIW 
cisicr Tolos- Gebäude. 

»Ur-unh- cuis hier-Zion für Bestel- 
Unmut 

nnd JIZIJ Mi- : Bluck III-»Z, 
Lsfxccr Nod 139. 

« 
Grund Island, Neb. 

; ,--»-» 

l OEDOES It cO 
! Arbeitsstein-, 

us 317 Um Tun-Etrusc Telephon- 
ceg soek Aas-L Ajh 5901 

Pssoanilmbuhnk 
i. A. Livius-sum keck-Tinktu- 

sssao ists-m Mem-W co. 
Litknsirtk Einvnlsamtrkt 

ALTMan Ins-, Dust unf- Nlack »M- 
l-8. El Uns g leld «-Him«:1, 
»R. «- L«Cn Butten Nebrask- 

Dr. Osoak H. Meyer 
Deutscher Zahn-Itzt 

dedu- Gedüuve Blume L II 

ok. H. B. Boydenl 
Arzt und Essai-barst 

sbethalb Baumana’smsothekk 
Tel. csfitc 1510 Weh-uns 1537 

Ir. s. Il. klimszlmlp 
Arzt und Wundarzt, 

cssim Z. Stocmrh bebst Gebäude 
—. .--- ---- .—-- -.—.- -—.-. ——-..—,——- 

Sayanl Isl. Feine 
Ihm-tat und Nachsehe- 

Gkaod Jus-L Rede-Oh 
Ibimsklc stand-Oh Ach-rat Inn-mutt- nnd 

Rats-Kask. kontinue-. 
C 

—-- 

Bc«s,is!1!1 min« Junan Itsle 
-.-.—.. 

WILL-Lle sUflR 
U k ch i s a u w at i 

»ti- Usttoosl sitt-s Gebt-»so 

cis-Inst blas-C Not-. 

EI. Luth. DkLieiuisleiiije 
»n- oiiumf z. «·«.-,:: sk- 

Pastvt d. Willens- 
Gottes-viean jeden Sonntags-totge- 

um I» W llhk. 

Ev. Luth. St. Paulus-Musik 

Ecke T. und LocustStraßr. 
Pastosx G. H. Michclmann· 
·Ssgsttesdic·11st jeden Sonntag Vormit- 

tag mn 10 Uhr- 

L 
—- Bczahlt Eure Zeitaqu ch 

»so-i. 


